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G D G
Ich bin ein Besenmacher,

D A D
Ich bin nur ein armer Mann.

Em B Em
Mein Weib und meine Kinder

B
Ernähre ich, wenn ich kann.

Am D G
Wenn Geld nicht ist zu finden,

C D G
Kauft niemand mein neustes Stück,
D G D G
Man fegt nur mit dem alten,

C D G
Und dann bleibt für mich kein Glück.

Refrain:
C G C G
Besen hier! Besen hier!
G C D G
Kommt und kauft!

Es kam ’ne alte Dame,
Gar hässlich war ihr Gesicht.
Ihr Haus gebaut aus Kuchen,
Die Sache gefiel mir nicht.
Sie wollte einen Besen,
Den besten von meiner Kunst,
Gebastelt ohne Fehler,
So stünd’ ich in ihrer Gunst.

Refrain

Sie gab mir Holz vom Galgen,
Vom Friedhof bekam sie Stroh,
Und zahlte eine Summe
So groß, ich war wirklich froh.
Dann hub ich an die Arbeit
Und machte ein Meisterstück.
Sie gab ein großes Trinkgeld
Und lachte: “Komm nie zurück!”

Refrain



Ein armer Besenmacher,
Beurteilen will ich nicht
Was man bestellt, und wieso,
Dazu hab’ ich keine Pflicht.
Ich komm mit Geld nach Hause,
Mit Speise tret’ ich hinein.
So Ende gut, so alles —
(Langsamer) Doch wo sind die Kinderlein?

KEIN Refrain


